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vgl.	Winter	1999;	Dany	et	al.	2008;	Zawacki-Richter	et	al.	2010;	Hauer	2011			

Ausgangssitua)on:	Was	Studierende	in	Hochschulen	lernen		



vgl.	Zawacki-Richter,	Bäcker	&	HanR	2010		

Wie	an	Hochschulen	in	der	Regel	geprü9	wird		

„Bulemie-Lernen“		



vgl.	Gruber,	Mandl	&		Renkl	2000		

„Bulemie-Lernen“		

„träges	Wissen“						

Wie	an	Hochschulen	in	der	Regel	geprü9	wird		



Wie	kompetenzorien)erte	Lehre	und	Prüfung	gehen	kann	

Wissen	anwenden	Wissen	wiedergeben	

Probleme	lösen	

vgl.	Metzger	&	Nuesch	2004	

Kompetenz	



vgl.	Schaper		2013,	Universität	Zürich	2010		

Überfachliche	
Kompetenzen	

Wie	kompetenzorien)erte	Lehre	und	Prüfung	gehen	kann	



Construc7ve	Alignment	

Wie	kompetenzorien)erte	Lehre	und	Prüfung	gehen	kann	

Vgl.	Winter	1999	sowie	Dany	et	al.	2008		und	Fuaer	2011		



vgl.	Brahm	&	Jennert	2013	

Aktueller	Stand	kompetenzorien)erten	Prüfens		
an	deutschen	Hochschulen?	



Mit	„neuer“	Didak7k	...	

Sind	berufsbegleitende	Formate	nicht	schon		kompetenzorien)ert?	



...	,	aber	alten	Prüfungsformen?	

Sind	berufsbegleitende	Formate	nicht	schon		kompetenzorien)ert?	

Mit	„neuer“	Didak7k	...	



Sind	berufsbegleitende	Formate	nicht	schon		kompetenzorien)ert?	



Beispiele	für	kompetenzorien)erte	Prüfung	I		

Berufsbegleitender	Bachelor:	Erstellen	eines	Exposé	als	Projektarbeit	(Forma7ve	Prüfung)	



Beispiele	für	kompetenzorien)erte	Prüfung	I		

Berufsbegleitender	Bachelor:	Erstellen	eines	Exposé	als	Projektarbeit	(Forma7ve	Prüfung)	



Beispiele	für	kompetenzorien)erte	Prüfung	II		

Berufsbegleitender	Bachelor:	Flipped	Classroom	als	Vorbereitung	auf	Mathema7klausur	(Summa7ve	Prüfung)		



Beispiele	für	kompetenzorien)erte	Prüfung	II		

Berufsbegleitender	Bachelor:	Flipped	Classroom	als	Vorbereitung	auf	Mathema7klausur	(Summa7ve	Prüfung)		



Beispiele	für	kompetenzorien)erte	Prüfung	III		

Berufsbegleitender	Master:	Controlling-Planspiel	und	Reflexion	(Forma7ve	Prüfung)		



Beispiele	für	kompetenzorien)erte	Prüfung	III		

Berufsbegleitender	Master:	Controlling-Planspiel	und	Reflexion	(Forma7ve	Prüfung)		



Die	steuernde	Funk)on	der	Prüfung	gezielt	einsetzen	

Dozentenorien7erte	Lehrform	



Die	steuernde	Funk)on	der	Prüfung	gezielt	einsetzen	

Studierendenorien7erte	Lehrform	



Die	steuernde	Funk)on	der	Prüfung	gezielt	einsetzen	

Planung	



Die	steuernde	Funk)on	der	Prüfung	gezielt	einsetzen	

Transparenz	Planung	



Die	steuernde	Funk)on	der	Prüfung	gezielt	einsetzen	

Planung	 Rückmeldung	Transparenz	
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Fragestellungen	für	die	Diskussion:		

• 	 	Nach	welchen	Maßgaben	wählen	Lehrende	die	Prüfungsform	für	ihr	Modul		
	 	aus?	
		
• 	 	Welche	äußeren	Einflüsse	müssen	sie	für	die	Entscheidung	über	die		

Prüfungsform	berücksich7gen?	
										
• 	 	Welche,	eventuell	in	der	Person	liegenden	Einflussfaktoren,	wirken	sich	

	auf	die	Entscheidung	über	die	Prüfungsform	aus?			


